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Wie es scheint hat der Sommer bei uns 
schon im April begonnen! Hoffen wir, 
dass auch die kommenden Monate ein 
schönes und wachstumsreiches Wetter 
ohne Katastrophen bringen. Auch für 
jede Baustelle ist Schönwetter eine  
ideale Voraussetzung, und so hat auch 
das Wohnbauprojekt der ISG am 
Ortsende Richtung Stegmühl bereits  
begonnen!   

Ich darf euch nun wieder über unsere letzte 
Sitzung des Gemeinderates vom  
23. März 2018 inform ieren. W ir  hatten 
14 Tagesordnungspunkte zu behandeln.  
Das meiste wurde einstimmig beschlossen, 
bzw. zur Kenntnis genommen.  

Hier die wichtigsten Punkte im Überblick:  

Für Eltern mit Kindern in der Kindergarten-  
Nachmittagsbetreuung haben wir eine  
Familien Förderung beschlossen.  

Der Grund dafür ist die neue Beitrags-
verordnung für die Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten, die ab 13.00 Uhr einen Einkom-
mensabhängigen Betrag vorsieht!  

Auf Grund des Bedarfes bei unseren Eltern 
wird aber die  Betreuungszeit der Kinder  
einerseits durch die Öffnungszeit (15.00 Uhr) 
und andererseits durch den Bedarf nur sehr 
wenige Stunden in Anspruch genommen! 
Dadurch würde sich der Nachmittagsbeitrag 
auf 1 bis max. 2 Std. konzentrieren, was gegen-
über Kindergärten, die einen ganzen Nachmit-
tag geöffnet haben als nicht sehr gerecht  
erscheint!  

Aufgrund der in Aussicht gestellten neuen  
Familienförderung der Gemeinde Höhnhart, 
(für Kindergartenkinder die eine Nachmit-
tagsbetreuung in Anspruch nehmen) gibt es 
derzeit auch nur 4 Abmeldungen (gegenüber 
anderen Gemeinden sehr wenige Kinder) von 
Kindern zur Nachmittagsbetreuung, welche 
eine andere Lösung gefunden haben!   

Ich und der Gemeinderat stehen  
einstimmig zu dieser Lösung, weil das 
Angebot einer bedarfsorientierten, 
ganztägigen Kinderbetreuung im Ein-
klang  mit einer nachhaltigen positiven 
Gemeindeentwicklung steht! 
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Der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2017 wurde mit einem Überschuss von 
39.283,33 € beschlossen. Die größten Einnah-
men der  Gem einde sind die Ertrags-
anteile von Bund u. Land mit 1,113.390 
€ sowie die Gemeindesteuern mit 549.563 €.  
Auf der Ausgabenseite waren  der Sozialhilfe-
beitrag mit 356.668 € und der Kranken-
anstaltenbeitrag mit 295.107 € die größten 
Kostenpunkte.   

 

Sehr positiv auf eine gute Gemeinde-
entwicklung wirken sich auch gute Wirt-
schaftsbetriebe aus, so freuen wir uns über ein  
Ansuchen der Firma Bernhofer für eine  
Betriebserweiterung. Es sollen Flächen 
bei der Firmenzufahrt linksseitig in einem  
Flächenausmaß von 16.000 m²  umgewidmet 
werden!  

 

Das Straßenbaubudget für das Jahr 2018  
wurde einvernehmlich mit ca. 50.000 € fest-
gelegt, da wir bereits im Jahr 2017 dringende 
Sanierungsarbeiten mit ca. 80.000 € vor-
gezogen haben! Ich suche dafür um Verständ-
nis, denn nur so können wir den Budget-
rahmen von jeweils 130.000 € für 2018 und 
2019 einhalten.  

 

Zwei Resolutionen der SPÖ Höhnhart 
(Verzicht auf Verwendung von Glyphosat im 
Bauhof und Wiedereinführung des beitrags-
freien Kindergarten) wurden mit Stimmen-
mehrheit abgelehnt.  

 

Bezüglich Glyphosat  wollen wir auch 
seitens des Bauhofes DLZ-4-Sonnen auf 
dieses Mittel verzichten, jedoch haben 
wir nach mehreren alternativen Versu-
chen derzeit noch keinen wirtschaftlich 
tragbaren Ersatz gefunden! Wir sind 
aber sehr bestrebt den Einsatz auf ein 
Minimum zu reduzieren und steht`s auf 
der Suche nach einer Alternative! 

 

Weiters haben wir den Gemeindevorstand für 
die Vergabe der Arbeiten bei der Siedlungser-
weiterung in Thalheim-Herbstheim  
beauftragt. Die Planungsarbeiten für Kanal, 
Ortswasser und Straße mit örtlicher Baulei-

tung wurde an die Fa. Hitzfelder & Pillichs-
hammer vergeben und sind bereits  
abgeschlossen! Bei der Ausschreibung ist die 
Firma GTB als Bestbieter hervorgegangen und 
ich rechne mit einer Fertigstellung bis spätes-
ten Ende August 2018, wodurch dann die  
neuen Baugründe erschlossen und bebaubar 
sind! 

 

Bei der Blutspendeaktion am 13.03.2018  
haben insgesamt 51 Bürger Blut gespendet. 

Der Blutspendendienst vom Roten Kreuz Oö 
und die Gemeinde Höhnhart dankt Ihnen 
recht herzlich für Ihre Unterstützung. 

 

Schöne Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Erich Priewasser 
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Maier Anna
Stegmühl 42 

geboren am 23.01.2018 

Stranzinger Moritz
Haging 7/2 

geboren am 02.04.2018 

Mühlbacher Georg 
Hub 7/2 
85 Jahre 

am 06.02.2018 

Soru Michelle
Feichta 14/1 

geboren am 17.01.2018 

Moser Hermann 
Höhnhart 14 

85 Jahre 
am 27.02.2018 

Gramiller Ferdinand 
u. Kreszenz 

Höhnhart 27 
Goldene Hochzeit 

am 10.03.2018 
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Moser Franziska 
Feichta 5/2 

90 Jahre 
am 19.03.2018 

Mühlbacher Ferdinand 
Liedlschwandt 13 

80 Jahre 
am 26.03.2018 

Erhart Elisabeth 
Höhnhart 17 

80 Jahre 
am 02.04.2018 

Hargassner Katharina 
Unteraichberg 10/2 

80 Jahre 
am 18.04.2018 

Irrcher Rudolf 
Herbstheim 25 

80 Jahre 
am 23.04.2018 

Stoll Elisabeth 
Höhnhart 50 

85 Jahre 
am 25.04.2018 



6 

 

 

 

Maria Mühlbacher 

Feichta 10 

im 90. Lebensjahr 

† 09.03.2018 

Pater Johannes Hofmann 

ehem. Pfarrer in Höhnhart 

im 86. Lebensjahr 

† 07.04.2018 

 

Adolf Buchner 

Aigertsham 6 

im 82. Lebensjahr 

† 14.04.2018 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer über-
reichte am 31. Jänner 2018 im Saal des Land-
hauses Linz das  

Goldene Verdienstzeichen  
des Landes Oberösterreich  

an Heinrich Wagner, Höhnhart 29 
(Geschäftsführer des OÖ. Heimbauvereins)  

Bei der Vollversammlung der FF Höhnhart 
am 09.03. überreichte BGM Erich Priewasser 
zwei Ehrennadeln der Gemeinde Höhnhart 
an verdiente Funktionäre der Feuerwehr 
Höhnhart! 

Die Ehrennadel der Gemeinde Höhnhart in 
GOLD erhielt der  eh. Zeugwart Josef 
Preishuber und in  SILBER der eh. 
Atemschutzwart Johann Stoll. 
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Monika Traußnig, Herbstheim 3 

hat folgende Ausbildungen mit gutem Erfolg abgeschlossen: 

 Staatl. Geprüfte Sportinstruktorin mit den Schwerpunkten  
Athletik, Fitness und Koordination  

 Pädagogischen Hochschullehrgang zum Bewegungscoach für  
Kinder und Jugendliche 

Ein randvoller Kipper Müll und Abfall konnte 
am Samstag 24.03. von den fleißigen Helfern 
der Flurreinigung entlang der Straßen in 
Höhnhart gesammelt werden. Trotz vieler 
bewusstseinsbildender Maßnahmen und 
Werbeaktionen ist immer wieder der achtlos 
aus dem Auto geworfene Müll inzwischen  
unser größter Umweltverschmutzer  
geworden, so alle Helfer einer Meinung. 

Umweltausschuss-Obmann Franz Preishuber 
freute sich auch über die Teilnahme einiger 

Familien und Kinder. Leider hat sich die Teil-
nehmeranzahl in den letzten Jahren deutlich 
verringert, so AL Martin Erhart. „Keiner will 
den Müll entlang der Straßen, jeder schimpft 
mit gutem Grund auf die Verursacher, aber 
auch immer weniger sind bereit den Müll  
einzusammeln!“ 

Wie jedes Jahr wurden zum Abschluss alle 
Helfer von der Gemeinde Höhnhart auf eine 
gemütliche Jause eingeladen. 
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Neuländtner Theresia  

Buchberg 3, 5251 Höhnhart 

Binder Maria 

Thalheim 15, 5251 Höhnhart 

0650 / 380 12 37 
Festnetz abgemeldet 

0664 / 73 02 20 14 
Festnetz abgemeldet 

Am 04. Februar lud die Pfarre gemeinsam mit der kath. Frauenbewegung alle jungen Mütter, 
die im abgelaufenen Jahr ein Kind geboren bzw. getauft haben, zu einer Müttermesse ein.  
Dabei wurde besonders die Verantwortung und Bedeutung von Müttern in den Mittelpunkt der 
Betrachtungen gestellt. Als kleines Zeichen der Anerkennung und der Erinnerung hat die KFB 
den Müttern eine schön verzierte Kerze überreicht. Musikalisch wundervoll umrahmt wurde 
die Messe vom Chor Dona Musica unter der Leitung von Gabi Buchbauer. 

Im Anschluss lud Bgm. Erich Priewasser die Mütter ins s'LIN ECK - Fürs leibliche Wohl ein, 
wo er ihnen den Säuglingsgutschein im Wert von 40,- € der Gemeinde überreichte. Alle  
wurden zu einem Frühstücks-Brunch eingeladen, damit neben der besinnlichen Feier auch der 
gemütliche Teil nicht zu kurz kam. Dort konnten sich die Mütter noch sehr angeregt  
miteinander unterhalten. 
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Am 18 April verlieh die Gemeinde gemein-
sam mit der Ortsbauernschaft die Anerken-
nungspreise für die Blumenschmuckaktion 
des Vorjahres. Über 50 Frauen und Männer 
kamen zur Veranstaltung im Gasthof Gramil-
ler, wo sie wieder Interessantes und Neues 
aus erster Hand von Gärtnermeister Alfred 
Penninger erfuhren. Neben den Blumen  
waren diesmal Obst und Gemüse ein Schwer-
punkt seines Referates. Interes-
siert verfolgten die Besucher 
die bei der Blumenbewertung 
gemachten Fotos, aus denen 
dann 24 Hauptreisträger in vier 
Kategorien (Bauernhaus, 
Wohnhaus, Gärten und Gewer-
be) hervorgingen, die mit einer 
Urkunde sowie einem Blumen-
stock ausgezeichnet wurden. 
Vizebürgermeister Josef Pierin-
ger bedankte sich in Vertretung 
des Bürgermeisters für die jähr-
lichen Bemühungen um einen 
ansprechenden Blumen-
schmuck und freute sich, dass 
in Höhnhart der Blumen-
schmuck am Haus, aber immer 
mehr um das Haus und in den 
Gärten einen hohen Stellenwert 

genieße. Die Ortsbäurin nahm abschließend 
auch noch eine Preisverlosung mit schönen 
Preisen vor und meinte, dass sie sich einen 
Ort ohne Blumen gar nicht mehr vorstellen 
könne. Denn wo Blumen blühen lächelt die 
Welt, wie es so treffend in einem Spruch von 
Emerson heißt. Sie bedankte sich auch bei 
der Raiffeisenbank für die jährliche Blumen-
spende.  

Bauernhaus Wohnhaus Garten 

- Hintermair Johann - Binder Ingrid - Irrcher Rudolf 

- Karer Annemarie - Erhart Elisabeth - Rachbauer-Zoglauer Pauline 

- Knauseder Johanna - Führer Waltraud - Ridler Claudia 

- Feichtenschlager Christine - Kastinger Johann - Ridlmaier Margit 

- Mühlbacher Maria - Piereder Anneliese  

- Pieringer Maria - Poll Roswitha Gewerbe 

- Reichinger Elfriede - Preluca Lilianaa Maria - Peischer Anna-Elisabeth 

- Schröckelsberger Anita - Priewasser Maria - Priewasser Edeltraud 

 - Schwarzmair Ingrid  

 - Weinberger Leopold  
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Seit Herbst 2017 sind Abfälle künstlicher  
Mineralwolle lt. Gesetzgeber, aufgrund ihrer 
asbestähnlichen Eigenschaften, der gefährli-
chen Abfallart „Asbestabfälle/-stäube“ zuzu-
ordnen. Gemäß der Deponieverordnung 
2008 dürfen diese nur gebunden oder in 
Kunststoff eingepackt abgelagert werden. Die 
Deponierung von Mineralwolle erfolgt in  
eigenen Deponieabschnitten. Diese Gesetzes-
änderung macht eine Sammelumstellung in 
den Altstoffsammelzentren unumgänglich. 
Ab 1. April 2018 können Abfälle künstlicher 
Mineralfasern, Glas- und Steinwolle nur 
mehr in staubdichten, verschnürbaren  
Säcken im ASZ abgegeben werden!  

WAS darf entsorgt werden?  

• Künstliche Mineralwolle (KMF), Glas- u. 
Steinwolle in Form von Platten, Matten, 
Rohrschalen oder lose.  

• Nur Abfälle von Privatpersonen.  

Keine Annahme von Gewerbemengen!  

 

 

WIE soll entsorgt werden?  

• Entsorgung über einen staubdichten,  
verschnürbaren 110-Liter-Sammelsack.  

• Sammelsäcke vorab im ASZ ankaufen und 
Abfälle zu Hause verpacken!  

 

Sammelsäcke kosten € 5,-/Sack und 
sind im ASZ vorab erhältlich!  

Verwenden Sie Schutzkleidung!  

Stoffinhalte können krebserzeugende Fasern 
freisetzen! 
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10:00 Uhr Polizeihundevorführung am rückseitigen Parkplatz der  
Bezirkshauptmannschaft 
 

10:45 Uhr BH Förster Ing. Werner Buchberger liest aus seinem Buch 
„Waldbaden“ (Beratungszimmer, 1. Obergeschoß) 
 

11:15 Uhr Präsentation des Pionierbataillons II Wals/Siezenheim vor der  
Bezirkshauptmannschaft 
 

12:00 Uhr Besuch von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 

 Musikalische Begrüßung durch ein Ensemble der Bezirkshauptmannschaft 
und der Musikkapelle Moosbach 

 Friedenstauben 

 Prangerschützen Treubach 

12:45 Uhr Vernissage der NMMS Eggelsberg 
 

13:00 Uhr Präsentation des Roten Kreuzes am rückseitigen Parkplatz der  
Bezirkshauptmannschaft: 

 Vorführung der Schnelleinsatztruppe mit Suchhunden 
 

13:30 Uhr Präsentation der Freiwilligen Feuerwehr Braunau mit Hubrettungsgerät und  
Höhenretter vor der Bezirkshauptmannschaft  
 

14:00 Uhr Polizeihundevorführung am rückseitigen Parkplatz der Bezirkshauptmannschaft  

14:45 Uhr BH Förster Ing. Werner Buchberger liest aus seinem Buch 
„Waldbaden“ (Beratungszimmer, 1. Obergeschoß) 
 

Präsentation in den Abteilungen 

Beratung bei den Amtsärzten 

Beratung für Soziales und Pflege 

Wanderausstellung „150-Jahre-Bezirkshauptmannschaften“ 
 

Präsentation von Vereinen des Bezirks Braunau im 2. Obergeschoß  

(Kameradschaftsbund, Goldhauben Braunau, Daringer-Museum Aspach,  
Exponate der Franz-Xaver-Gruber-Gemeinschaft, Krippenschule Pfaffstätt, 
Innviertler Kultur Kreis – und verschiedene Vereine mit Bezirkspräsenz) 
 

Oldtimer-Fahrzeuge der US-Army im Bereich der Laabstraße,  

südseitig der Bezirkshauptmannschaft 
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Im Kindergarten fand am Faschingsdienstag ein 
kunterbunter Maskenball statt. Die Kinder durf-
ten sich als Prinzessin, Cowboy, Hexe, Clown 
usw. verkleiden. Anschließend gab es noch ein 
lustiges Kasperltheater mit einem vielfältigen  
Faschingsbuffet.  

Am 9. Februar 2018 
feierten die Kinder-
garten- und Krabbel-
stubenkinder ein 
Dschungelfest mit 
gefährlichen Löwen, 
bunten Papageien, 
lustigen Affen und 
hungrigen Krokodi-
len. 

 
Die Kinder durften 
selbst entscheiden, 
welche Rolle am bes-
ten zu ihnen passte 
und mit der abschlie-
ßenden Dschungel-
jause wurde uns nicht 
langweilig.  

Während der Fastenzeit befassten wir uns verstärkt mit dem Thema Ostern und bereiteten 
uns intensiv darauf vor. Wir färbten und gestalteten Eier, führten verschiedenste Gestaltungs-
arbeiten durch, lernten Lieder und Gedichte und hörten Geschichten. Auch der Leidensweg 
und die Auferstehung Jesu wurden thematisiert.  

Nach den Osterfeiertagen hatten wir eine spannende Ostereiersuche im Garten des Kinder-
gartens und der Krabbelstube vorbereitet. Einzelne Ostereier wurden gut versteckt und die 
Kinder machten sich auf die Suche. Die gefundenen Eier wurden dann bei der gemeinsamen 
Osterjause nach dem „Eierpecken“ verspeist.  
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Der Frühling ist endlich da und die ersten Vormittage im Wald standen 
bevor. 

 
Wir machten uns auf den Weg zur „Schlucht“ in den Wald. 
Endlich oben angekommen wurde gemeinsam gejausnet und anschlie-
ßend durften sich die Kinder austoben. Der Heimweg war dann etwas 
mühsam aber auch das schafften wir gemeinsam als Gruppe.  

Am 9. April 2018 durften die Schulanfänger/innen der zwei 
Kindergartengruppen mit dem Bus nach Ried i.I. ins Theater 
fahren.  Es wurde das spannende Theaterstück vom Bilderbuch 
„Die Geggis“ ausgespielt und die Kinder wurden animiert  

mitzutanzen und mitzusingen. Das war ein tolles Erlebnis.  

Die Zahngesundheitserzieherin „Riki“ kam auch heuer wieder in unser Haus. 
Dabei wurde auf lustige und spielerische Art und Weise die richtige Zahnpflege und entspre-
chende Zahngesundheit besprochen. Mit dem Drachen „Flori“ konnte das Interesse der Kinder 
besonders geweckt werden und sie erweiterten ihr Wissen zu diesem Thema rasch.  
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Die Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse waren 
am 19. Jänner zu einem Schnuppervormittag an 
der NMS Aspach. Dort konnten sie den zukünfti-
gen Schulalltag und die Räumlichkeiten vor Ort ein 
bisschen kennenlernen. So konnten die Kinder  
aktiv am Unterricht verschiedener Fächer wie  
Englisch, Geografie, Bewegung & Sport, Physik und 
Chemie teilnehmen. 

Am 16., 23. und 30. Jänner fand ein Workshop mit theaterpädagogischem Programm besonde-
rer Art für die 3. und 4. Schulstufe statt. Bei „ Mein Körper gehört mir“ handelt es sich um ein 
interaktives Theater mit zwei Schauspielern gegen sexuellen Missbrauch. Das Stück erklärt 
sensibel und altersgerecht die Problematik dieses Themas und erarbeitet mit den Kindern  
angemessene Problemlösungen. Durch Mitmachen und Theaterspielen werden die Schüler-
Innen spielerisch und angstfrei mit der Thematik vertraut gemacht, es werden Lösungen ge-
zeigt und das Selbstvertrauen gestärkt. Vorab fand bereits im November ein Elternabend zu 
diesem Workshop in Maria Schmolln statt. 

Bei der Lese-Schülerolympiade unter dem Motto 
"XYZ - Wir lesen um die Wett" machten fast alle 
Volksschulen aus dem Bezirk Braunau mit und 
kämpften um den Titel "Bezirkssieger". Die drei 
Kinder der 4. Klasse mit der höchsten Gesamt-
punktezahl jeder Schule fuhren am 24. Jänner 
2018 zum Bezirksfinale nach Uttendorf. Die VS 
Höhnhart wurde von den SchülerInnen Susanna 
Duft, Nicole Paulsen, Jakob Keplinger vertreten. 
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Mein Name ist Tanja Penninger und ich bin seit dem zweiten Semester 
die Klassenlehrerin der 2. und 3. Klasse. Ich bin 25 Jahre alt, wohne in 
Altheim und habe Lehramt für Volksschule an der Pädagogischen Hoch-
schule in Linz studiert. Von September 2016 bis Februar 2018 war ich 
im Hort Mauerkirchen als Pädagogin tätig. Dort konnte ich bereits viel 
Erfahrung im Umgang mit Kindern sammeln. Ich freue mich, nun als 
Lehrerin in Höhnhart arbeiten zu dürfen. 

Am Faschingsdienstag erfreuten wir uns an 
den zahlreichen kreativen Kostümen der 
Kinder. Da der Faschingsdienstag ein ganz 
besonderer Schultag ist, veranstalteten wir 
für die Kinder ein Schulkino. Mit großer  
Begeisterung schauten wir uns den Film 
„Rio“ an. 

Die Zahngesundheitserzieherin, Feichtenschla-
ger Erika, vom PGA besuchte am 15. Februar 
die 2. und 3. Klasse für jeweils zwei Unter-
richtseinheiten und am 16. Februar die 1. Klas-
se. Frau Feichtenschlager gab den Kindern  
einen wertvollen Einblick in die praktische 
Umsetzung der Zahngesundheit. Sie hatte auch 
noch gute Tipps für die häusliche Zahnpflege 
und überreichte jedem Kind eine Zahnbürste 
mit der gleich unter dem wachsamen Blick von 
Frau Feichtenschlager geübt wurde. 

Am 12. April 2018 besuchten die Schüler und 
Schülerinnen der 3. Klasse das Gemeindeamt in 
Höhnhart, da in diesem Schuljahr das Thema 
„meine Heimatgemeinde“ auf dem Lehrplan 
steht. 

Die Kinder konnten die Räumlichkeiten besich-
tigen und sie hatten im Rahmen einer „kleinen 
Sitzung“ im Sitzungssaal der Gemeinde die 
Möglichkeit, zahlreiche Fragen direkt an den 
Bürgermeister Erich Priewasser zu stellen.  
Dabei lernten die Kinder aus erster Hand  
Wissenswertes über die Gemeindeverwaltung 
und die Aufgaben der Gemeinde. 
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Kinder bewegen sich gerne. Laufend, hüpfend, tanzend, springend, schaukelnd und balancie-
rend machen sie vielfältige Erfahrungen und erwerben damit Kompetenzen, die sie ihr ganzes 
späteres Leben brauchen werden. Eltern haben dabei großen Einfluss, wenn sie ihrem Kind 
möglichst viele Bewegungsanlässe auch zu Hause und im Garten geben. Sie fördern damit die 
motorischen Grundbewegungsarten. 

 Werfen und Fangen: Mit W asserbällen, Luftballons, Reissäckchen, Softbäl-
len, Stofftieren, Zeitungspapier (ausgebreitet oder zu einem Ball geformt), Klopapierrollen, 
Küchenrollen. 

 
 Springen: Vom  Sofa, dem  Bett, dem  Sessel, dem  Tisch runterspringen, alte 

Matratzen als Unterlage verwenden, über ein Hindernis darüber springen (Kuscheltier, 
Ball, Bierdeckel, ...). 

 
 Rutschen: Einen Tisch schräg stellen und runterrutschen.  
 
 Krabbeln, Kriechen: Einen Tunnel selber  bauen - Sessel zusammenstellen und  

eine Decke darüber breiten oder einen alten Bettüberzug auch auf der zweiten Seite  
auf-schneiden und durchkriechen, durchkrabbeln, durchschlängeln. 

 
 Gleichgewicht und Akrobatik: K ind in  die Luft w erfen und fangen, Flieger  

fliegen, in Rückenlage auf den Fußsohlen balancieren - Vertrauen bilden! 
 

Eltern sind die ersten Impulsgeber ihres Kindes. Teilen Sie die Aktivitäten Ihres Kindes,  
begeistern Sie Ihr Kind zur Bewegung und geben Sie Ihrem Kind die nötigen Bewegungs-
räume und Bewegungsanlässe. So können Sie aktiv die Bewegungsfreude Ihres Kindes  
unterstützen. 
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Am 14.04.2018 um 8:00 Uhr gings mit 16 
Personen vom Alpenverein von unserem  
üblichen Treffpunkt, der Raika in Höhnhart 
los nach Unterach am Attersee.  

Mit traumhaftem Wetter gesegnet wander-
ten wir von dort in Richtung Edelkastanien-
wald und dann in ca. 2 Stunden hinauf zum 
Hausberg von Unterach, der Hochplettspitze 
(1134m). Neben der Wanderung entlang  
eines wunderschönen Waldweges hatten wir 
hier auch genügend Zeit zum Bärlauch  
pflücken, der hier überall wächst. Zufrieden 
mit der schönen Tour und unserer Bärlauch-
Ausbeute gings dann nach einem Abstecher 
zum Jubiläumsbaum zurück nach Unterach. 
Anschließend ließen wir den Tag bei einer 

Einkehr in der „Röhre“ in Mondsee gemüt-
lich ausklingen. 

 

Einen Tagesausflug mit vielen schönen  
Eindrücken erlebten bei wunderschönem 
Frühlingswetter 48 Mitglieder des Senioren-
bundes Höhnhart. Per Bus ging es vormit-
tags nach Linz, wo der neue Dom besichtigt 
wurde. Anschließend gab es eine Führung im 
Landhaus durch den Land-
tagspräsidenten Viktor Sigl 
mit einem abschließenden 
Imbiss. Mit dem Palasser-
Bus ging es dann weiter nach 
Vöcklamarkt, der Pfarre des 
ehemaligen Höhnharter 
Pfarrers Mag. Wolfgang 
Schnölzer. Nach dem Mittag-
essen führte uns der Pfarrer 
durch seine neu renovierte 
Kirche. Eine Segenandacht 
mit Marienliedern beschloss 
diesen Kirchenbesuch.  
Unweit der Pfarrkirche  
wurde dann das Uhrmacher-
handwerksmuseum mit fünf 
Ausstellungen mit einer 
Führung besichtigt. Neugie-
rig waren die Ausflugsteil-
nehmer besonders auf den 

ehemaligen Krämerladen Knauer, den der 
Museumsverein 2005 von der Familie Moser 
in Höhnhart erworben hat. Den geselligen 
Abschluss bildete schließlich noch eine  
Einkehr im Gasthaus Stranzinger in  
Mettmach.  
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 Die Siegerehrung der Mostprobe im Gast-
haus Stempfer am Freitag, 16. Februar 2018 
in Außerleiten, Gemeinde Höhnhart, wurde 
von den Frauen geprägt. 

Die Mostfreunde Außerleiten konnten insge-
samt 68 Möste aus Höhnhart und Umge-
bung entgegennehmen und auf ihre Qualität 
testen. Angereist war auch eine Gruppe aus 
Eggelsberg. 

Bei der Siegerehrung durfte Alois Moser 
(1.v.l.) vom Verkostungs-Komitee folgende 
Siegermöste verkünden und gratulieren: 

1. und Mostkönigin Ernestine Schießl aus 
Peretsdobl, Höhnhart (2.v.r.) 

2. Anna Schießl aus Roith, St. Johann (1.v.r.) 

3. Fredl Feichtinger aus Pudexing, St. Veit 
(2.v.l.) 

Mit 73 Proben die zu verkosten waren, hatten wir bei der 3. Mostprobe am Samstag, 
24.02.2018 beim Wirt z‘Herbstheim einen neuen Rekord. Die Mostverkostung wurde für jeder-
mann hörbar moderiert, so kam eine tolle Stimmung auf. 
 
Bei der Siegerehrung durfte Kurt Binder vom 
Verkostungs-Komitee folgende Siegermöste 
verkünden und gratulieren: 

1. Hintermair Alexander  
2. Kasper Engelbert  
3. Moser Erna 

Tolle Preise gab es jedoch für alle  
Teilnehmer/innen. 
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Am 12. Februar 2018 veranstalteten wir den 
traditionellen Rosenmontag-Ball. Dieser war 
zu unserer Freude wieder außerordentlich 
gut besucht. 

Wir konnten 320 gemeldete Masken  
verzeichnen, von denen jede Gruppe einen 
tollen Preis erhielt. Die Gruppen wurden  
wieder nach Größe und Originalität der  
Kostüme bewertet, wobei die Jury oftmals ins 
Staunen und Lachen versetzt wurde. 

Für die äußerst großzügigen Preisspenden 
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Sponsoren herzlich bedanken. 

Anfang Jänner war eine Abordnung des  
Kameradschaftsbundes zur 92. Geburtstags-
feier unseres Ehrenobmannes Binder Josef 
sen. eingeladen. Für die Einladung bedanken 
wir uns nochmals recht herzlich und  
wünschen dem Jubilar noch viele weitere 
Jahre voll Gesundheit und Glück. 

Stundner Bernhard Verdienstmedaille in Silber 

Hintermair Ferdinand jun. Verdienstmedaille in Silber 

Lengauer Roland Verdienstmedaille in Silber 

Strohmayr Jürgen Verdienstmedaille in Gold 

Gatterbauer Johann Landesverdienstkreuz in Gold 

Hintermair Ferdinand sen. Landesverdienstkreuz in Gold 

Perberschlager Franz Landesverdienstkreuz in Gold 

Preishuber Franz Landesverdienstkreuz in Gold 

Zimmermann Martin Landesverdienstkreuz in Gold 

Meixner Johann Landesverdienstkreuz im. Schwerter in Gold 

Rachbauer Georg Zugehörigkeitsmedaille in Silber 
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Nach dem Bezirksmeistertitel waren die 
Höhnharter U-12-Faustballer bei den  
Landesmeisterschaften in Grieskirchen im 
Einsatz. Ziel waren die Top-Drei, was einen 
Startplatz bei den Staatsmeisterschaften in 
Seekirchen bedeuten würde. 
 
Schon in der Gruppenphase zeigten die 
Höhnharter Talente, dass die Form stimmt 
und gewannen gegen Froschberg, Tollet und 
Vöcklabruck jeweils souverän mit 2:0. Als 
Gruppensieger trafen sie im Halbfinale auf 
den TV Enns. Nach nervösem Beginn  
konnten sich die Höhnharter gegen Ende der 
Sätze rechtzeitig steigern und siegten mit 
2:0.  
 
Im Finale gegen Turnierfavoriten Freistadt 
zeigten die jungen Innviertler noch einmal 
ihr großes Talent. Nach dem Verlust des  
ersten Satzes erzwang Höhnhart mit einem 
tollen zweiten Satz eine Entscheidung. Dort 
mussten sich Kapitän Valentin Ridler und 
Co. zwar knapp geschlagen geben, zeigten 
aber einmal mehr, welch großes Potenzial in 
ihnen steckt. 
 
„Unsere Jungs haben heute echt super  
gespielt und ihr Potenzial zu hundert Pro-
zent abgerufen. Wir hatten mit Florian 
Traussnig und Simon Reichinger noch zwei 

U-10 Spieler, die heute ihr Debüt bei   
Landesmeisterschaften gegeben haben, in 
unseren Reihen. Ich bin unheimlich stolz auf 
die Leistung unserer Schützlinge und bin mir 
sicher, dass auch bei den Staatsmeisterschaf-
ten mit uns zu rechnen ist", gab sich Betreu-
erin Verena Poll für die am 10. und 11. März 
stattfindenden Titelkämpfe in Seekirchen 
optimistisch. Großes Ziel des Vize-
Landesmeisters ist wiederum eine Medaille. 

Nach dem kürzlichen Vizelandesmeistertitel 
der Höhnharter U-12-Faustballer legte jetzt 
die U-16 nach und holte sich bei den Landes-
meisterschaften in Grieskirchen ebenfalls die 
Silbermedaille.  
 
In der Gruppenphase ließen die jungen  
Innviertler nichts anbrennen und besiegten 
Grieskirchen/Pötting, Kremsmünster und 
Waldburg ohne viel Mühe jeweils mit 2:0. 
Und das, obwohl mit Julian Schmeitzl einer 
der etatmäßigen Abwehrspieler fehlte und 
von den U-14-Spielern Maxi Kirsch und 
Kevin Wiesner ersetzt werden mussten. Im 
Halbfinale setzten sich die Höhnharter gegen  
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FBV Grieskirchen in einem engen Spiel mit 
2:0 durch und zogen somit ins Finale ein. 
Dort wartete mit Freistadt der Dauerrivale 
um die Titel bei Landes- und Staatsmeister-
schaften. Höhnharts Kapitän Niclas Mühlba-
cher & Co. hatten zu Beginn Mühe und gerie-
ten schnell mit 7:11 und 0:5 in Rückstand. 
Dann erfingen sich die Höhnharter und  
erspielten sich zwei Satzbälle. Diese wurden 
leider vergeben und somit ging der Titel an 
Freistadt. 

 
„Der Ausfall von Julian hat uns heute sehr 
wehgetan, weil wir dadurch nicht die nötige 
Konsequenz im Zuspiel hatten. Dennoch  
haben unsere Jungs über weite Strecken  
wieder super gespielt. Wir werden uns jetzt 
die drei Wochen bis zu den Staatsmeister-
schaften in Wolkersdorf intensiv vorberei-
ten, um dann hoffentlich wieder zurück-
schlagen zu können", so Betreuer Lukas 
Diermair. 

Nach der U-12 und der U-16 haben sich nun 
auch die U-14-Faustballer des ASVÖ SC 
Höhnhart für die Staatsmeisterschaften, die 
am 17. und 18. März in Enns stattfinden, 
qualifiziert. Am vergangenen Wochenende 
belegten die Höhnharter, als jüngstes Team 
im gesamten Starterfeld, den dritten Rang 
bei den Landesmeisterschaften in Linz. 
 
Dabei waren die Innviertler ohne große  
Erwartungen in die Landeshauptstadt  
gereist, standen doch gleich drei U-12-
Spieler in der Mannschaft. Im ersten Spiel 
zogen die Höhnhar-
ter mit 0:2 gegen 
Grieskirchen den 
Kürzeren. Mit zwei 
spannenden Unent-
schieden gegen 
Schwanenstadt und 
Ulrichsberg holte 
sich Höhnharts U-14 
den zweiten Grup-
penplatz und zog  
somit ins Halbfinale 
ein. Dort setzte es 
gegen die favorisier-
ten Freistädter eine 
Niederlage. 
 
Im abschließenden 
Spiel um Platz drei 
wurde das Ticket für 
die Staatsmeister-
schaften mit Gries-
kirchen ausgespielt. 
Nach der Niederlage 
in der Vorrunde  
hatten dieses Mal die 
Innviertler die Nase 
vorne und beendeten 

die Landesmeisterschaften mit einem Po-
destplatz. 
 
„Ich muss meinen Burschen ein großes  
Kompliment machen. Wir sind quasi ohne 
Erwartungen ins Turnier gegangen und am 
Ende haben wir sogar die Bronzemedaille 
geholt. Die U-14 ist schon das dritte Jugend-
team aus Höhnhart, das sich für die Hallen-
Staatsmeisterschaften in diesem Jahr  
qualifizieren konnte. Das zeigt einmal mehr 
die tolle Nachwuchsarbeit in Höhnhart“,  
so Trainer Lukas Diermair. 
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U16 wird Staatsmeister zum siebten 
Mal in Folge! 
 
Einmal mehr geht der österreichische  
Meistertitel im Faustball Nachwuchs an 
Höhnhart. Diesmal zum ersten Mal in der 
Klasse U16 männlich. Mit gemischten Gefüh-
len startete man die Reise nach Wolkersdorf. 
Einerseits vom Können und vom Talent 
überzeugt, andererseits das erstmalige  
Antreten, all diese Gedanken verfolgten das 
Team bereits Tage zuvor. 
 
Entgegen allen Befürchtungen erwischte 
man einen guten Start in diese Meister-
schaft. Mit einer Niederlage und zwei Siegen 
reichte es auf Grund des besseren Ballver-
hältnisses zum Tabellenrang 1 in der  
Vorrunde. 
 
Im Halbfinale traf man dann wieder auf den 
in der Vorrunde erfolgreich besiegten  
Gegner aus Seekirchen. In diesem Match war 
es bedeutend enger. Beide Mannschaften  
sicherten sich einen Satz, somit musste der 
3. Satz die Entscheidung bringen. Mit  
cleveren Service auf den Seekirchner  
Angreifer nahm man den Druck aus dem 
Spiel und die eigenen gut vorgetragenen  
Aktionen führten zum 2:1 Sieg. 
 
Im Finale galt es sich wieder mit Freistadt zu 
messen. Wie schon in den letzten Begegnun-
gen ein harter Kampf. Keines der Teams 
wollte nachgeben, dadurch musste auch im 
Finale der 3. Satz die Entscheidung bringen. 
Die konstantere Teamleistung der Höhn-
harter war schlussendlich der Schlüssel zum  
Erfolg. Nach einem knappen 12:10 Sieg  
gegen Freistadt war es dann soweit. Das 
Höhnharter Team war zum siebenten Mal in 
Folge österreichischer Meister und das Beste 
an diesem Erfolg: Das erste Mal in der  
Klasse U16 männlich. 

„Ein Wahnsinn, da brauchst du als Coach 
Nerven aus Stahl. Auch die mitgereisten 
Fans konnten ihr Zittern nach dem Spiel  
lange nicht loswerden. Da macht Faustball 
Spaß! Wir sind so stolz auf unsere Jungs!“, 
so Coach Thomas Augustin und Peter  
Priewasser einstimmig. 
 
U12m wird Vizestaatsmeister in See-
kirchen! 
 
Ähnlich wie der U16 erging es auch der U12 
männlich. Mit nur einem Satzverlust in der 
Vorrunde sicherte man sich den 1. Tabellen-
rang. Im Halbfinale standen den Höhnhar-
tern dann die Gastgeber aus Seekirchen  
gegenüber. In diesem Spiel überzeugten die 
Innviertler vor allem mit technisch einwand-
freien Faustballsport und siegten glatt mit 
2:0. 
 
Im anschließenden Finale gegen Union 
Freistadt entstand ein wahrer Faustball-
krimi. Beide Mannschaften bekämpften  
lange auf Augenhöhe, am Ende hatte aber 
diesmal Union Freistadt leichte Vorteile und 
siegte mit 2:0. 
 
„Mit 9:11 und 10:12 zu verlieren ist kurz nach 
dem Spiel sehr ärgerlich, wir freuen uns aber 
trotzdem riesig über die gewonnene Silber-
medaille. Besonders weil wir nicht damit  
gerechnet haben!“, so Coach Lukas Diermair. 
„Das ist einer der schönsten und erfolg-
reichsten Tage für den Höhnharter Faust-
ball! Wir können mit Stolz behaupten einer 
der Vereine zu sein, in denen im Nachwuchs-
bereich am besten gearbeitet wird. Ich gratu-
liere allen Sportlern zu diesen hervor-
ragenden Leistungen und bedanke mich bei 
den Trainern und Betreuern. Ohne diesen 
Einsatz könnten solche Erfolge nicht einge-
fahren werden. Das ist einfach spitze!“,  
so Sektionsleiter Herbert Stempfer.  
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Das Wintersport-Wochenende von 24. - 25. 
Februar war für den ASVÖ SC Höhnhart ein 
sehr intensives. Am Samstag fand der Goldi-
Talente Cup in der Borbet Allianz Arena statt 
und 30 Kinder aus ganz Oberösterreich  
fanden sich ein, um von Skisprung-Star  
Andreas Goldberger wichtige Tipps für die 
ersten Sprünge zu erhalten. „Die Kinder  
waren mit Begeisterung dabei und wir haben 
auch einige Talente aus der Umgebung  
entdeckt. Wir sind vor allem über den  
Zuspruch in Höhnhart und den Nachbar-
gemeinden sehr froh“, so Höhnharts 
Skisprung-Cheftrainer Christian Schmitz-
berger. 

Die von Andreas Goldberger und seiner  
Jury, der mit Andreas Rauschmeier, Simon 
Schuller und Daniel Karrer erfahrene  
Trainer angehörten, ausgewählten Talente 
sollen nun von oberösterreichischen  
Vereinen weiter gefördert werden. „Wir  
haben schon mit einigen Eltern gesprochen, 
die ihre Kinder zu uns schicken wollen. Wir 
hoffen, dass durch den Goldi Cup wieder  
einige Talente hängen bleiben“, so Schmitz-
berger. 

Wie sich die jungen Springer in Höhnhart 
entwickeln, zeigte dann der oberösterreich-
ische Landescup. Insgesamt schafften die 
jungen Innviertler Talente fünf Podestplätze. 
Felix Salhofer wurde beim Springen der 
Klasse Kinder 2 starker Zweiter, Mathias 
Feitzinger in der Klasse Schüler 2 Dritter. 
Bei den Junioren gewann Thomas Schmalzl, 
der mit 56 Meter auch die Tageshöchstweite 
erzielte, vor seinem Vereinskollegen Simon 
Moharitsch. In der nordischen Kombination 
schaffte Tobias Bachleitner, der nach dem 
Springen noch Vierter gewesen war, mit  
toller Langlauf-Leistung als Dritter den 
Sprung aufs Podest. „Wir haben tolle Wett-
kämpfe mit starken Leistungen unser  
Athleten gesehen. Auch die Anlage präsen-
tierte sich bei extrem winterlichen Verhält-
nissen in absolutem Topzustand“, freute sich 
der Obmann des ASVÖ SC Höhnhart, 
Gerhard Beck. 

Auch international konnten die Höhnharter 
Springer aufhorchen lassen. Bei den interna-
tionalen OPA-Spielen in Planica (SLO) gab 
es für Julia Mühlbacher, Vanessa Moharitsch 
und Sarah Schuller die Ränge 5, 8 und 17. Im 
Teamspringen holten Mühlbacher und  
Moharitsch gemeinsam mit der Steirerin  
Lisa Hirner die Bronzemedaille und mussten 
sich nur Slowenien und Deutschland  
geschlagen geben. 
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Am 17. Februar wurden in  
Flachau Winkl die Höhnharter 
Orts- und Vereinsmeisterschaften 
der Alpinen ausgetragen. 46  
Starter in insgesamt zehn Alters-
klassen ermittelten dabei die 
schnellsten Riesentorläufer des 
ASVÖ SC Höhnhart. 
 
Bei den Damen war Lena Gruber 
einmal mehr eine Klasse für sich. 
Mit zwei Laufbestzeiten gewann 
sie wie auch in den vergangenen 
Jahren den Titel, dieses Mal vor 
ihrer Schwester Lisa und Petra 
Karrer. Bei den Herren entwickel-
te sich das Rennen zu einem  
wahren Hundertstel-Krimi. Am 
Ende verwies Markus Schwarz den bisherigen Dominator Peter Rechenmacher um 4/100  
Sekunden auf Rang zwei. Die Gästeklasse gewann Markus Reichinger, ein neues Vereins-
mitglied, mit Tagesbestzeit. 
 
„Wir haben wieder einmal tolle Rennen erlebt. Alle Teilnehmer hatten sichtlich  
großen Spaß, sich den Stangenwald runterzukämpfen“, freute sich Stefan Stranzinger, der  
Sektionsleiter Ski Alpin beim ASVÖ SC Höhnhart. 

 

Als einer der ersten Jäger in Oberösterreich erhielt Josef Stein-
berger das erst mit Jänner 2018 neu geschaffene  Abzeichen für 
70 Jahre Jäger vom oö. Landesjagdverband zugesandt und 
wurde ihm dies beim Jagastammtisch der Höhnharter Jäger 
am 03. März im Gasthaus Gramiller offiziell angesteckt.  
 
Josef Steinberger war vor drei Jahren mit Johann  Frauenhuber 
(inzwischen verstorben) einer der ersten Jäger in Oberöster-
reich mit der Auszeichnung für 70 Jahre Mitglied der oö. Jäger-
schaft, damals gab es nur eine Urkunde.  
 
Auf Anregung der Braunauer Bezirksjagdgruppe mit Schrift-
führer Martin Erhart  wurde nun ein entsprechendes Abzeichen 
an die wenigen Jäger in Oberösterreich, die 70 Jahre und mehr 
auf die Jagd gehen, nachträglich ausgesandt und überreicht. 
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Gemeinsam 120 Jahre aktiv in Höhnhart zur 
Jagd, Ferdinand Gramiller u. Ludwig Spadin-
ger.  Sie erhielten gemeinsam am Bezirksjäger-
tag in Aspach am 03. Februar Urkunde und  
Abzeichen von Bezirksjägermeister Hans 
Priemaier und Landesjägermeister Sepp Brand-
mayr überreicht. 

In den Monaten Mai und Juni werden wieder 
zahlreiche Rehkitze geboren, gesetzt, wie es 
in der Weidmannssprache heißt. 
 
Kurz nach der Geburt besteht bei dem Kitz 
bereits die Nachfolgereaktion, die in der  
ersten Lebenswoche durch bewegende  
Körper ausgelöst werden kann. Es kann also 
vorkommen, dass ein Kitz dem Wanderer, 
der sich dem Kitz nähert und es bestaunt hat, 
bei seinem Weggang folgt. 
 
Dies sollte aber nicht mit dem Umstand  
verwechselt werden, dass die Mutter ihr Kitz 
nicht angenommen hätte! 
 
Wenn ein Landwirt oder Jäger vor dem  
Mähen ein Kitz mit der nötigen Vorsicht  
austrägt und die unmittelbare Umgebung  
absucht, kann er also nicht sicher sein, ob 
und wo sich eventuell ein zweites Kitz  
derselben Geiß befindet. Hier ein DANKE an 
alle Landwirte die den Kitzretter der Jäger-
schaft Höhnhart bereits verwenden. Durch 

den hohen Pfeifton flüchten sowohl junge  
Rehe als auch Hasen vor dem ankommenden 
Fahrzeug!  
 
Gönnen Sie bitte daher den Rehen besonders 
in der Setz- und Aufzuchtzeit ihre Ruhe,  
indem Sie Wanderwege nicht verlassen, die 
Hunde anleinen und keine Kitze berühren.  
 
Ein Artikel von Mag. Christopher Böck / Oö Landesjagver-
band und der JG Höhnhart 

www.ooeljv.at  

Auch ab MAI gibt es wieder gesundes und hochwertiges 
REHWILDBRET. Praktisch zerlegt in die edlen Teile wie  
Rücken, Schlögel und Schulterteile ein halbes (4-6 kg)  
oder ganzes Reh (7-12kg) abgegeben und frisch aus der 
Kühlkette ins Haus zugestellt. Da bereits viele Abnehmer 
aus den Vorjahren wieder angefragt haben, ist eine baldige 
Bestellung von Vorteil! 

Ansprechpartner in der Jaggesellschaft Höhnhart sind Erhart Martin  
0686 840160746, Moser Ferdinand 0676 821260104, Pointner Manfred 
0650 6344892 sowie Spadinger Ludwig 0664 4850881 – auch wieder für 
Bestellungen von REHWILDBRET – also köstliches Rehfleisch! 

http://www.ooeljv.at
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Alle Jahre wieder wird die Kindermette von den Jungmusiker/innen des Musikverein Höhn-
hart musikalisch gestaltet. Dabei waren die Blockflötengruppe, die Klarinettenschülerinnen 
von Magdalena Hintermair und ein Blechensemble mit Reinthaler Josef, Reinthaler Michael 
und Neuländtner Florian.  

Am 27. Jänner 2018 fand wie gewohnt in Burgkirchen die Übergabe der absolvierten  
Leistungsabzeichen von 2017 statt. Der Musikverein Höhnhart durfte heuer mit sechs Jung-
musiker/innen nach Burgkirchen fahren. Das Bronzerne JMLA erhielt Maximilian Kirsch auf 
dem Schlagzeug mit sehr gutem Erfolg, Michael Reinthaler auf der Posaune mit ausgezeichne-
tem Erfolg, Leonie Jung auf der Klarinette mit ausgezeichnetem Erfolg und Kerstin Jung auf 
der Trompete mit gutem Erfolg. 

Auch wurden zwei Juniorleistungsabzeichen verliehen. Und zwar an Annalena Mühlbacher 

und Klara Gradinger. Beide absolvierten dies auf der Querflöte mit ausgezeichnetem  

Erfolg!  

Fototext: „Prüflinge“:  

Die Jungmusiker vorne mit  
ihren Urkunden, (v.l.n.r.)  

Michael Reinthaler, Leonie 
Jung, Klara Gradinger,  
Annalena Mühlbacher, Kirsch 
Maximilian begleitet vom  
Musikvereinsvorstand, Vize-
bürgermeister Pieringer Josef 
und Kulturreferentin Johanna 
Hintermair. Leider verhindert 
und daher nicht auf dem Foto 
Kerstin Jung. 
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Auch heuer durften wir wieder eine Block-
flötengruppe bei ihrem Abschlussvortrags-
abend begleiten und verabschieden. Alle  
sieben Mädels und Jungs konnten an diesem 
Abend vor Eltern und Familie ihr Können  
unter Beweis stellen und zeigen, was sie im 
vergangenen Semester gelernt haben.  
Natürlich haben die jungen Musikanten ihre 
Stücke mit Bravour gemeistert. 

Im Anschluss haben sich einige Aktive bereit 
erklärt, unseren Nachwuchstalenten ihr  
jeweiliges Instrument vorzuführen. Dabei 
konnten die Blockflötenkinder auch gleich ihr 

Wunschinstrument ausprobieren und die  
ersten Gehversuche damit wagen. 

Wir würden uns freuen, wenn wir einige von 
Ihnen in ein paar Jahren in unseren Reihen 
begrüßen dürfen. 

Nach gelungenem Vortrag konnten alle den 
Abend bei Getränken, Kaffee und Kuchen 
ausklingen lassen. 

Alles in allem war es wieder ein stimmiger 
und erfolgreicher Abend für unsere  
Jugendarbeit. 

Christoph  
Feichtenschlager 

Maximilian 
Gramiller 

Luisa 
Steinhofer 

Jakob  
Klingesberger 

Emely  
Reichinger 
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Am 10. März fand in St. Pantaleon der  
Wissenstest für die Feuerwehrjugend statt. 
Gut vorbereitet traten Stempfer Antonia in 
Silber und Bramberger Lorena in Gold zum 
Wissenstest an und haben diesen erfolgreich 
absolviert. 

Tobias Katzdobler hat am Samstag den 07. 
März die Prüfung für das Jugendleistungs-
abzeichen in Gold mit Bravour gemeistert. 
 

Am 19. Jänner fanden sich die Mitglieder der 
Feuerwehr Ausserleiten zur 94. Vollver-
sammlung im Gasthaus Stempfer zusammen. 
Neben den zahlreichen eigenen Mitgliedern 
durfte Kommandat Christian Feichtenschla-
ger auch Bgm. Erich Priewasser sowie  
Bezirkskommandant Josef Kaiser und  
Mitglieder der Feuerwehren Höhnhart und 
Thannstraß begrüßen.  
 
Unser Kommando berichtete über die Tätig-
keiten, Einsätze und Veranstaltungen unserer  
Feuerwehr. Durch die Präsentationen  
bekamen wir einen kurzen Rückblick in das 
vergangene Jahr 2017. Es war ein sehr  
arbeitsreiches und intensives Jahr, es wurden 
sehr viele freiwillige Stunden und viel Zeit 
investiert. 
 

Anschließend an die Berichte wurden die 
zwei Mitglieder Feichtenschlager Andreas u. 
Englert Marcel in den Aktivstand überstellt 
und Katzdobler Lea u. Englert Maximilian als 
neue Mitglieder der Feuerwehrjugend  
angelobt.  
 
Des Weiteren wurden dieses Jahr auch  
wieder Neuwahlen durchgeführt und weitere 
Auszeichnungen vergeben.  

Für besondere Dienste in den letzten vergan-
gen Jahren wurden Jugendbetreuer Reichin-
ger Hermann, Kassier Moser Walter und 
Brandinspektor Feichtenschlager Georg  
geehrt. Ihnen wurde die Ehrennadel der  
Gemeinde überreicht und seitens der Feuer-
wehr wurden sie zu Ehrendienstgradträgern 
ernannt. 
 
Neuwahlen: 
Kommandant: Feichtenschlager Christian 
Kommandant Stv.: Lengauer Johannes 
Kassier: Feichtenschlager Michael 
Schriftführer: Moser Alois 
 
Bezirksverdienstmedaille: 
1 Stufe: Duft Christoph 
2 Stufe: Lengauer Hannes 
3 Stufe: Katzdobler Josef 
 

Im Anschluss richteten auch Bgm. Erich Prie-
wasser und Bezirkskommandant Josef Kaiser 
noch einige Worte an uns.  
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Unser neugewählter Kommandant-
Stellvertreter OBI Lengauer Johannes  
besuchte im März den 
„Einsatzleiterlehrgang“ an der Landesfeuer-
wehrschule in Linz und hat die Prüfung mit 
sehr gutem Erfolg abgeschlossen. 

Am 12. April führte BI Hannes Stempfer eine 
Gemeinschaftsfunkübung durch, wo das  
Thema „Übermittlungsverkehr“ geübt wurde. 
Neben unserer Feuerwehr Ausserleiten  
waren bei dieser Übung auch Kameraden der 
Feuerwehren Höhnhart, Thannstraß, Maria 
Schmolln, St. Johann am Walde und Frau-
schereck mit insgesamt 30 Mann vertreten. 

Am 9.2.2018 und am 16.2.2018 
fand für die Atemschutzträger 
der FF Ausserleiten der jährlich 
vorgeschriebene Fitnesstest 
statt.  Dieser wurde danach mit 
einer Übung ,,vorgehen mit 
Hohlstrahlrohr im Innenangriff“ 
und ,,Türöffnungen mit Band-
schlinge“ ausgeführt. 

4 Mitglieder unserer Feuerwehr Ausserleiten 
haben heuer im März an 2 Wochenenden an 
der Maschinisten-Grundausbildung in  
Burgkirchen teilgenommen. 
 
Damit sie Ihr Wissen festigen konnten,  
wurde zusätzlich am Donnerstag den 08.03. 
von Gerätewart Franz Gaisbauer eine  
Ansaugübung mit der Tragkraftspritze  
abgehalten. 

Gemeinsam mit den Feuerwehren Thann-
straß und Höhnhart wurde am Donnerstag 
vor der Prüfung nochmal fleißig geübt. 
 
Somit konnten unsere 4 Kamera-
den/Kameradinnen Julia Knauseder, Christi-
na Bumhofer, Georg Schrattenecker und 
Günther Forstenpointner am Samstag den 17. 
März den Lehrgang erfolgreich mit einer  
Prüfung beenden. 
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Am Freitag, 26. Jänner 2018 fand im  
FF-Haus Thannstraß die Erprobung der  
Feuerwehrjugend statt. Gut vorbereitet  
absolvierten 6 Jugendfeuerwehrmitglieder 
die 2. Erprobung bzw. die 4. Erprobung. 
 
2. Erprobung: 
Erik Buchbauer, Kerstin Eichberger, Char-
lotte Guggenberger, Damien Finstermann, 
Denis Pichler 
 
4. Erprobung:  
Mathias Hofmann 
 
Abgenommen wurde die Erprobung von HBI 
Baier Ernst, OBI Feßl Karl und LM Christian 
Mühlbacher. Auch OAW Andreas Grabner 
war anwesend. 
 
Am Ende der Prüfung wurden von Komman-
dant HBI Baier Ernst die neuen Aufschiebe- 
Schlaufen überreicht. 

Seit Anfang des Jahres wurden die Jugend-
feuerwehrmitglieder bei diversen Gruppen- 
und Lernabenden für den Wissenstest  
vorbereitet.  
 
Gut vorbereitet traten unsere 5 Mitglieder 
am 10. März 2018 zum Wissenstest an. Der 
Wissenstest wurde im Schulzentrum in  
St. Pantaleon abgehalten.  
 
Pichler Denis absolvierte den Wissenstest in 
Silber. 
 
Das Wissenstestabzeichen in Bronze konn-
ten Erik Buchbauer, Kerstin Eichberger, 
Damien Finstermann sowie Charlotte  
Guggenberger erwerben. 
 
Die FF Thannstraß gratuliert unseren  

Jugendfeuerwehrmitgliedern zu den tollen 

Leistungen. 
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Am 10. März fanden sich 68 Mitglieder  
unserer Feuerwehr beim Gramiller zur dies-
jährigen Vollversammlung ein. Neben den 
eigenen Kameraden konnte unser Komman-
dant HBI Baier Ernst auch Bgm. Erich Prie-
wasser, Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Ertl Karl und Mitglieder  der FF Höhn-
hart und FF Außerleiten begrüßen. 
 
Anschließend berichteten unsere Komman-
domitglieder über die Tätigkeiten, Einsätze 
und Veranstaltungen unserer Feuerwehr. 
Nach den Ehrungen verdienter Kameraden 
stand die Wahl des Feuerwehrkommandos 
auf dem Programm. 

Das Kommando wurde wie folgt  
gewählt: 
 
Kommandant: HBI Baier Ernst 
Kommandant-Stellvertreter: OBI Feßl Karl 
Kassier: AW Bauchinger Stefan 
Schriftführer: AW Karer Stephan 
   
Nach der Wahl richtete noch unser Bürger-
meister Erich Priewasser seine Worte an 
uns. Zum Schluss gab uns BR Ertl Karl noch 
eine Vorschau was uns im kommenden Jahr 
alles erwartet.  

Bei der Übung der drei Höhnharter Feuer-
wehren, durchgeführt durch uns, ging es um 
einen Brand in einem landwirtschaftlichen 
Objekt an der Höhnharter Gemeindegrenze.  
 
Wir trafen als Erster ein und setzten sofort 
einen Atemschutztrupp ab, bevor wir mit 
dem Leitungsbau begonnen haben. Auch die 
Einsatzleitstelle wurde von uns eingerichtet. 
Als der Höhnharter Tank eintraf, wurde mit 
dem HD-Rohr zum Innenangriff vorgegan-
gen. 
 
Alle drei Feuerwehren halfen dann beim  
Leitungsbau und so wurde sehr rasch eine 
Zubringerleitung von ca. 500m gelegt.  
 
Die FF Außerleiten baute währenddessen die 
AS-Sammelstelle auf. Insgesamt wurden drei 
AS-Trupps eingesetzt, die mehrere vermisste 
Personen und Gasflaschen aus dem Gebäude 
bringen mussten.  
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Am Samstag, 17.03.2018 haben Karl Schrattenecker und Martin Erhart j. den dreitätigen  
Maschinisten Lehrgang vom Bezirkskommando Braunau erfolgreich abgeschlossen.  
 
Daniel Lengauer hat den Gruppenkdt. K urs an der  LFS in Linz erfolgreich  
abgelegt. 

Die Vollversammlung der FF Höhnhart fand 
am Freitag, 09. März 2018 um 10 Uhr im GH 
Gramiller statt. Kdt. Johann Reiter konnte 
als Ehrengäste Bezirkskdt. Josef Kaiser und 
Bgm. Erich Priewasser begrüßen, sowie  
Abordnungen der FF Außerleiten und 
Thannstraß. 
 
Die FF Höhnhart blickt auf 43 Einsätze im 
Jahr 2017 zurück, davon waren zwei Brand-
einsätze und 15 Lotseneinsätze. Immer Zeit-
aufwendiger und ereignisreicher werden die 
Einsätze bei Katastrophen und Unwettern, 
so Kdt. Reiter. 
 
 
Folgende Ehrungen wurden  
überreicht:  
 
Die Landesverdienstmedaille für 60 Jahre 
erhielten Ferdinand Gramiller und Franz 
Reinthaler. 

 
Die Ehrennadel der Gemeinde Höhnhart 
in GOLD erhielt der eh. Zeugwart Josef 
Preishuber und in SILBER der eh. Atem-
schutzwart Johann Stoll. 
 

In den Aktivdienst wurden aus der eigenen 
Jugend überstellt Markus Moser und Lukas 
Reiter und neu in die Jugend angelobt wur-
den Hannes Kreuzhuber, Matthias Murauer 
und Felix Stundner. Bezirkskdt. Josef Kaiser 
zeigte sich sehr erfreut, dass die Jugend-
gruppe der FF Höhnhart neben den drei neu 
Angelobten noch weitere drei Mitglieder 
über 10 Jahre sowie 11 Mitglieder unter 10 
Jahren hat. Die Jugend-Mitgliederwerbung 
hat im letzten Jahr voll eingeschlagen und 
die Kinder sind sehr gerne bei der Feuer-
wehr, wie man sieht. 
 

 

https://www.hoehnhart.ooe.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1492290&mode=T&width=800&height=600
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Die Neuwahlen im Kommando brachten nur 
eine Änderung: als neuer Kommandant- 
Stellvertreter wurde Daniel Lengauer,  
Eitzing 1 gewählt. In den Funktionen  
bestätigt wurden Johann Reiter als  
Kommandant, Daniel Reichinger als Kassier 
und Martin Erhart als Schriftführer.  

Kdt. Johann Reiter bestellte per Bescheid die 
neuen Mitglieder des Kommandos der FF 
Höhnhart:  
Zeugwart Alexander Hintermair, Zugskom-
mandant Hermann Murauer, Kassierhelfer 

Paul Diermair, Atemschutzwart Florian 
Finstermann, als Gruppenkommandanten 
Ferdinand Moser und Daniel Reichinger,  
Bewerbsgruppenbetreuer Stefan Moser,  
Jugendbetreuer Martin Erhart, Jugendhelfer 
Martin Erhart jun., Medizinischer Dienst 
Georg Stempfer, Fähnriche Franz Lengauer 
u. Karl Schrattenecker und Kantineur  
Günther Duft. 
 
BGM Erich Priewasser gratulierte allen  
gewählten und neu bestellten Funktionären 
der FF Höhnhart sowie den Geehrten. Er  
betonte in seiner Ansprache, dass das neue 
Tanklöschfahrzeug der FF Höhnhart zur  
Sicherheit der ganzen Gemeinde beitrage, 
aber das wichtigste dafür immer noch gut 
ausgebildete und eingeschulte Funktionäre 
und Mitglieder sind. 
 
Bezirkskdt. Josef Kaiser betonte die gute 
Ausstattung aller drei Höhnharter Feuer-
wehren und bedankte sich dafür bei der  
Gemeinde Höhnhart. Da zeigt ja Bgm. Erich 
Priewasser nicht nur Verständnis für die 
Ausstattung der Feuerwehren, sondern ist 
auch aktiv bei der Bewerbsgruppe dabei und 
war beim Landesbewerb 2017 in Mauer-
kirchen auch erfolgreich in der Bügermeis-
tergruppe des Bezirkes Braunau, so Bezirks-
kdt. Kaiser abschließend. 
 
Kdt. Johann Reiter dankte allen Beteiligten 
für das gute Gelingen der Versammlung und 
lud zur Teilnahme und Mithilfe beim Feuer-
wehrfest 2018 vom 27. - 29. April bei der  
Firma Steinberger in Haging alle Anwesen-
den ein. 
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Den Wissenstest im Bezirk 
Braunau am 10.03. in St. Pan-
taleon haben Jeremias Schober 
in Silber und Felix Stundner in 
Bronze, beide Jugendfeuer-
wehr- Mitglied der FF Höhn-
hart, mit ausgezeichnetem  
Erfolg abgelegt. 

Mit großen Eifer beteiligten sich Hausfrauen und junge Mütter an der Feuerlöscherübung der 
FF Höhnhart am Samstag, 07.04. beim Feuerwehrhaus Höhnhart, berichtet Kommandant  
Johann Reiter.  
 
Schon bei einer kurzen Vorstellung des neuen Tanklöschfahrzeuges wurde klar, dass die  
Frauen heute nicht nur zum Zuschauen da waren. Einige stiegen auch hinauf auf des Dach des 
Tanklöschfahrzeuges um sich den Wasserwerfer und andere Gerätschaften zeigen zu lassen.  

Danach wurde ausführlich der Nutzen und Vorteil einer Löschdecke im Küchenbereich gezeigt 
und an einem Topf mit brennenden Fett vorgezeigt und geübt.  
 
Besonderes Interesse gab es dann nach einer kurzen theoretischen Einschulung durch Amts-
walter Martin Erhart im Praxistest mit dem Feuerlöscher. Anwesende Mitglieder der Jugend-
feuerwehr zeigten vorbildlich die Handhabung mit dem Löscher vor und alle anwesenden 
Frauen nützten die Gelegenheit und löschten einen brennenden Behälter. Viele zeigten sich 
überrascht von dem großen Druck beim Löschvorgang und Bedienen des Handfeuerlöschers.  
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Fo-

Seit über 15 Jahren IT-Dienstleistungen: Wir betreuen unsere Kunden mit dem hauseigenen 
Internet, verschiedenster Hard- und Software, anspruchsvollen Netzwerktechniken, voll  
ausgestatteten und betriebsbereiten Arbeitsplätzen, flexiblen Serverlösungen sowie mit speziell 
angefertigten Sonderlösungen.  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

 

 IT-Techniker/in 

Vollzeit (KV monatlich ab 1.860,- € brutto, Überzahlung möglich) 

 

 Systemadministrator/in 

Vollzeit (KV monatlich ab 2.393,- € brutto, Überzahlung möglich) 

 

Nähere Informationen finden Sie auf www.e-complete.at unter  „Jobs“. 

Wenn Sie Herausforderungen lieben und unser innovatives Unternehmen mitgestalten wollen, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

 

e-complete IT-Dienstleistungen 

Höhnhart 84 
5251 Höhnhart  
www.e-complete.at 
martina.maier@e-complete.at  
Tel. 07755 / 65 52 37  
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Langjährige Tradition und solides Qualitätshandwerk prägen die mehr als 400-jährige  
Firmengeschichte der Gesenkschmiede Bernhofer. Mit moderner Technologie ausgestattet 
streben wir neuen Herausforderungen entgegen. 
 

Wir stellen ein: 
 
|  Mitarbeiter Werkzeugbau 
 
|  Lehrling Metalltechnik / Werkzeugbautechnik 
 
 

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen finden Sie unter: 

www.bernhofer.at 
 
Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem aufstrebenden  

Unternehmen mit Tradition, persönliches Entwicklungspotential sowie ein angenehmes  

Betriebsklima.  

 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an (bevorzugt per E-Mail): 
 
Ferdinand Bernhofer Gesellschaft m.b.H.  e-mail: bewerbung@bernhofer.at  
Eden 5, 5251 Höhnhart     Tel. 07755 / 7272-220 
z.Hd. Mag. Karl Rohringer     www.bernhofer.at  
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Geschichte der Gesenkschmiede Ferdinand Bernhofer 

Liebe Höhnharterinnen und Höhnharter! 
 
Ich wende mich heute mit einem besonderen 
Anliegen an euch! Die Gesenkschmiede 
Bernhofer besteht seit mehreren Jahr-
hunderten.  Es ist Zeit, sich mit der eigenen, 
traditionsreichen Geschichte zu beschäfti-
gen.  
 
Im Rahmen eines Projektes gemeinsam mit 
der Firma kopf.arbeit (Agentur für  
Geschichte) soll die Geschichte des Unter-
nehmens zum Leben erweckt werden.  
  
Wir bitten euch daher um Unterstützung: 
Solltet ihr interessante, die Vergangenheit  
betreffende Unterlagen wie Fotos, Zeitungs-
artikel, sonstige Dokumente oder Gegen-
stände über Bernhofer bei euch zuhause  
haben, gebt uns bitte Bescheid! 
 

Das Material wird ausgewertet und  
umgehend an euch zurückgegeben. Selbst-
verständlich sichern wir einen sorgsamen  
Umgang mit euren „Schätzen“ der  
Vergangenheit zu.  
 
Vielen Dank für eure Mithilfe! 
 
Die Kontaktadresse lautet:  
Ferdinand Bernhofer GmbH  
z.H. Frau Elisabeth Lindlbauer 
5251 Höhnhart, Eden 5 
Tel.: 07755/7272 – 171 
(Mo - Mi vormittags) 
 
Mit herzlichem Dank im voraus verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen 

 
Ferdinand Bernhofer sen. 

 
Die Praxis befindet sich im Gemeindeamt 
Aspach im 1. Stock mit barrierefreien  
Zugang und Lift. 
 
Meine Arbeit als Physiotherapeut beinhaltet 
alle Strukturen und Funktionen des mensch-
lichen Bewegungsapparates. Dazu zählen 
Muskeln, Gelenke, Knochen, Organe, Ner-
vensystem und das Herz-Kreislaufsystem. 
Das Ziel meiner Behandlung ist es die best-
mögliche Erhaltung, Wiederherstellung bzw.  
Förderung von natürlichen und schmerz-
freien Bewegungsabläufen. Im Allgemeinen 
lassen sich die Behandlungstechniken in ak-
tive und passive Methoden unterteilen die je 
nach Beschwerdebild individuell für den Pa-
tienten angepasst werden. 
 

Folgende Therapien werden von mir  
angeboten:  
Physiotherapie, Einzelheilgymnastik, Manu-
elle Therapie, Manuelle Lymphdrainage,  
Heilmassage und Bindegewebsmassage. 
Diese Behandlungen werden nach dem 
Wahltherapie-Verfahren verrechnet.  
Alle Krankenkassen erstatten Ihnen die Kosten 
anteilig nach der einbezahlten Honorarnote. 

Des weiteren im Angebot: 
Triggerpoint-Therapie, Segmentmassage, 
Fußreflexzonenmassage, Viszerale Behand-
lung und Kranio-Sakral Balancing.  
Diese Behandlungen werden von der Kranken-
kasse nicht erstattet. 
 

Bei Bedarf biete ich auch Hausbesuche an, 
die je nach ärztlicher Notwendigkeit von der 
Krankenkasse erstattet werden. 
 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
 

NEUERÖFFNUNG: 
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Alle Daten bitte an bogner@hoehnhart.ooe.gv.at übermitteln. 
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Medieninhaber und Herausgeber: Gem einde Höhnhart, Höhnhart 60, 5251 Höhnhart  

Telefon: 07755 51 15, Fax DW 20, E-Mail: gem einde@hoehnhart.ooe.gv.at  
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Privat 

Gestaltung: Gemeinde Höhnhart - Christian Bogner  

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. Eine Haftung für Schäden, die sich aus  
der Verwendung der veröffentlichten Inhalte ergeben, ist ausgeschlossen. 
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Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 

20.05.2018 Firmung Höhnhart Pfarre Höhnhart 

20.05.2018 1. Höhnharter Pfingstspektakel 
Fam. Rachbauer 

(vlg. Stoller) 
SPÖ Höhnhart 

25.05.2018 Partynight 
Zeugstätte  

FF Außerleiten 
FF Außerleiten 

27.05.2018 Frühschoppen der FF Außerleiten 
Zeugstätte  

FF Außerleiten 
FF Außerleiten 

30.05.2018 Discostadl Thannstraß Simandl FF Thannstraß 

31.05.2018 Fronleichnam & Tag der Blasmusik Höhnhart Pfarrkirche 

02.06.2018 Sommerfest Seniorenbund Simandl Seniorenbund 

03.06.2018 Bergtour Schafberg, 1.725 m Schafberg Alpenverein 

03.06.2018 Frühschoppen FF Thannstraß Simandl FF Thannstraß 

01.07.2018 Kasperltheater Pfarrheim Kath. Bildungswerk 

04.08.2018 Jump & Rock Festival Skisprunganlage 
Musikverein u.  

ASVÖ SC Höhnhart 

15.08.2018 Festgottesdienst Maria Himmelfahrt Pfarre Pfarre Höhnhart 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: 

www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 

HINWEIS: 
 
Hiermit möchten wir Sie kurz über folgende Änderung informieren: 
 
Mit der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), w elche mit 25. Mai 2018 
in Kraft tritt, wird der Umgang mit personenbezogenen Daten und Fotos neu geregelt und das 
bestehende Datenschutzgesetz angepasst. Personenbezogene Daten (ausgenommen Todesfälle) 
dürfen nur mit der ausdrücklichen  Zustimmung der betroffenen Personen veröffentlicht  
werden.  
 
Wir bitten daher um Verständnis, dass wir die Berichte, in welchen wir über Geburtstage,  
Geburten, Hochzeiten usw. informieren, in Zukunft nur veröffentlichen, wenn eine schriftliche 
Zustimmung vorliegt.  
 
Danke für Ihr Verständnis. 


